
Ein  Novum  für  2021:  Kreis
Unna  bildet  erstmals  zum
Hygienekontrolleur aus

Der Kreis Unna – im Bild die Gesundheitsbehörde – bildet 2021
einen Hygienekontrolleur (m/w/d) aus. Foto: Kreis Unna

Der 1. August ist gerade wenige Tage alt und mit ihm der Start
des  Ausbildungsjahrgangs  2020.  Während  der  sich  noch  mit
seinen neuen Aufgaben vertraut macht, sucht der Kreis Unna
bereits die Auszubildenden des nächsten Jahres – mit einem
Novum. Zu acht bewährten Ausbildungsgängen gesellt ich ein
neunter  hinzu:  die  dreijährige  Ausbildung  zum
Hygienekontrolleur  (m/w/d).

Hygienekontrolleure  arbeiten  im  Infektionsschutz  und  der
Infektionsprävention,  der  Hygieneüberwachung  sowie  im
gesundheitlichen  Umweltschutz,  insbesondere  in  der
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Umwelthygiene  und  der  Seuchenbekämpfung.  Sie  ermitteln  und
überwachen  Maßnahmen  gegen  übertragbare  Krankheiten,  widmen
sich Fragen der Wasserhygiene und überwachen die hygienischen
Verhältnisse und Maßnahmen in öffentlichen oder gewerblichen
Einrichtungen wie zum Beispiel Krankenhäusern.

Praxisphasen
In  der  dreijährigen  Ausbildung  absolvieren  die  angehenden
Hygienekontrolleure  theoretische  Abschnitte  an  der  Akademie
für  öffentliches  Gesundheitswesen  in  Düsseldorf.  Ihre
Praxisphasen leisten sie bei der unteren Gesundheitsbehörde ab
sowie  in  externen  Einrichtungen  wie  Ordnungs-  oder
Veterinäramt  oder  dem  Hygieneinstitut.

Bewerber auf den Ausbildungsplatz als Hygienekontrolleur sind
flexibel und verfügen über eine gute Kommunikationsfähigkeit
und ein souveränes Auftreten. Außerdem bringen sie mindestens
einen  mittleren  Schulabschluss  mit  (oder  einen  als
gleichwertig anerkannten Abschluss) und haben im besten Fall
schon Erfahrung in einem Gesundheitsberuf gesammelt.

Die  Bewerbung  erfolgt  über  das  Bewerbungsportal  auf  der
Internetpräsenz  des  Kreises  Unna
unter www.kreis-unna.de/ausbildung. Bewerbungsschluss ist der
30. September. Für fachliche Auskünfte stehen der Leiter des
Fachbereiches Gesundheit und Verbraucherschutz Josef Merfels
(Tel. 0 23 03 / 27-10 53) oder die Ausbildungsleiterin Diana
von der Heyde (Tel. 0 23 03 / 27-21 11) zur Verfügung. PK |
PKU.
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